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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Statistik basiert auf Stichtagsdaten, die zum 15. bzw. 31.12.2015 vom Landesamt für Statistik, IT.NRW (Information und Technik NRW), ermittelt wurden. Die Daten werden zweijährig erhoben, die letzten Stichtagsdaten vom Dezember 2013 wurden den Kommunen zu Beginn des Jahres  2015 übermitteltet. 
Die Daten der Pflegestatistik sind für die Kommune eine zentrale Datengrundlage zur Bewertung und Weiterentwicklung der pflegerischen Infrastruktur.


Pflegebedurftigkeit und Versorgungsart

Pflegebediirftige und ihre Versorgung
13 836 Pflegebediirftige insgesamt

in Heimen vollstationar
zu Hause versorgt: versorgt:
11046 (80 %) 2784 (20%)

zusammen mit/ Tagespflege:
durch Angehdrige: durch ambulante 468 Menschen
Pflegedienste/n: (4%)
6 771 Pflegebe-
diirftige (61%) 4 275 Pflegebe-

diirftige (39%)



Pflegebedurftige nach Pflegegrad Bielefeld - NRW

Anzahl in Bielefeld Bielefeld NRW
PG 1 273 2,0% 1,1%
PG 2 5.958 43,1% 47,6%
PG 3 4.173 30,2% 29,3%
PG 4 2.496 18,0% 15,5%
PG5 927 6,7% 6,5%
nicht zugeordnet 9 0,1% 0,1%
insgesamt 13.836 100% 100%



Entwicklung der Versorgung Pflegebedurftiger
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bielefeld zeichnete sich traditionell durch einen im Vergleich zum Landesschnitt in NRW hohen Anteil professioneller Pflege in stationären Pflegeeinrichtungen bzw. durch ambulante Dienste aus. Dieses Merkmal verliert in den letzten 10 Jahren an Bedeutung, stattdessen steigen insbesondere seit 2011 die Zahl und der Anteil der Menschen, die ausschließlich Pflegegeld erhalten. Dieser Trend ist im Betrachtungszeitraum von 2013 zu 2015 besonders deutlich. 
Die Zahlen zum Pflegegeld beinhalten nicht diejenigen Menschen, die zusätzlich auch ambulante Pflege erhalten, diese werden bei der ambulanten Pflege berücksichtigt.
 


Entwicklung der Versorgung

Versorgungsform 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017
Pflegegeld 2.836 3.059 3.213 3.492 3.900 4.366 5.031 6.771
ambulante Pflege 2.020 2.039 2.210 2.744 2.676 3.203 3.624 4.275
stationdre Pflege 2.776 2.848 2.896 2.861 2.872 2.798 2.811 2.784
Gesamt 7.632 7.946 8.319 9.097 9.448 10.367 11.463 13.830
Versorgungsform 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017
Pflegegeld 37% 38% 39% 38% 41% 42% 44% 49%
ambulante Pflege 26% 26% 27% 30% 28% 31% 32% 31%
stationadre Pflege 36% 36% 35% 31% 30% 27% 25% 20%

Gesamt 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%



Versorgungsformen Bielefeld - NRW
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Versorgungsformen Bielefeld 2015 zu 2017

Entwicklung 2015 zu

2017
Versorgungsform 2015 2017 absolut in %
Pflegegeld 5.031 6.771 1.740 35%
ambulante Pflege 3.624 4.275 651 18%
stationare Pflege 2.811 2.784 -27 -1%
Gesamt 11.463  13.830 2.367 21%



Altersverteilung der Pflegebedurftigen 2015 - 2017 BI
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Steigerung der Pflegebedürftigen in allen Altersklassen – Ausnahme 70-75 Jahre.
Höchste Steigerung bei den über 90-Jährigen und den unter 60-Jährigen


Alter mit der Entwicklung der Altersgruppe in der
Bevdlkerung 2015 zu 2017

Vergleich der Entwicklung der Pflegebedtrftigen nach BI

Pflegebediirftige Bevolkerung
Zu-/Abnahme zu 2015 zu 2015

Alter 2017 2015 absolut in Prozent absolut in Prozent
u 60

2.232 1.659 573 34,5% 2.295 1%
60-70 1.284 867 417 48,1% 1.900 6%
70-75 921 837 84 10,0% -1.453 -10%
75-80 1.824 1.515 309 20,4% -787 -5%
80 -85 2.532 1.956 576 29,4% 1.274 12%
85-90 2.607 2.412 195 8,1% -125 -2%
90 Jahre und
alter

2.439 2.217 222 10,0% 117 3%

Gesamt 13.836 11.463 2.373 20,7% 3.221 1%



Pflegequote nach Alter 2013 - 2017

Pflegebediirftige Pflegebediirftige Pflegebediirftige Pflegequote Pflegequote Pflegequote
2013 2015 2017 2013 2015 2017
Unter 60 1.455 1.659 2.232 0,6% 0,7% 0,9%
60 - 70 Jahre 774 867 1.284 2,4% 2,5% 3,6%
70 -75 Jahre 853 837 921 5,0% 5,8% 7,1%
75 - 80 Jahre 1.344 1.515 1.824 8,7% 9,3% 11,7%
80 - 85 Jahre 1.761 1.956 2.532 18,4% 18,8% 21,7%
85 - 90 Jahre 2.254 2.412 2.607 35,3% 36,8% 40,5%
90 Jahre und 1.926 2.217 2.439 61,3% 64,5% 68,6%
alter
Gesamt 10.367 11.436 13.863 3,2% 3,4% 4,1%



Pflegequote und Alter

* Pflegebedurftigkeit ist das Thema des hohen Alters

 Bis zum 80zigsten Lebensjahr ist Pflegebedurftigkeit nicht
dominant

e Pflegequote bei den 60 bis 70 —Jahrigen 3,6 %, bei den 80
bis 90-Jahrigen 28%

 Die Pflegequote der Uber 80-Jahrigen liegt bei 35 %, d.h.
65 % der Uber 80-Jahrigen erreichen das hohe Alter ohne
erheblichen Unterstitzungsbedarf

e Erst ab dem 90zigsten Lebensjahr ist mehr als die Halfte
(68,6%) der Menschen pflegebedurftig.



Zusammenfassend

 Die Zahl der pflegebedirftigen Menschen steigt
gegenuber den Vorjahren um 21 Prozent.

e Zahlt man die Menschen hinzu, die Kombinations-
leistungen erhalten, werden mehr als 8.500 Menschen

durch Angehorige und tber informelle Systeme
unterstutzt.

e Die Notwendigkeit der Unterstiutzung Pflegender und der
sozialen Netzwerke steigt.

e Die ambulante Pflege steigt deutlich und muss sich auf
andere Bedarfe der Pflegebedirftigen — neuer
Pflegebegriff!! — einstellen.

e Die Bedeutungsveranderung des stationaren Bereichs
setzt sich weiter fort.



Wie geht es weiter?

Aufgrund der Vorausberechnungen der Zunahme
der Uber 80-Jahrigen kann mindestens bis 2022
von einem weiteren Anstieg der
Pflegebedirftigkeit ausgegangen werden.

Ab ca. 2035 steigt dann die Zahl der GUber 80-
Jahrigen wieder deutlich an.



Bevdlkerungsentwicklung

Absolute Bevdlkerungsentwicklung
Bezirk: Bielefeld (Gesamtstadt), Berechnungsart: mittlere Variante

Gesamtstadt (differenziert nach Altersgruppen)

&
1
Basisjahr

(gerundete Werte)

| Absolut & Relativ Vergleich

Varianten €)

| < | mittlere Variante - | >

Stadtbezirke

| £ | Gesamtstadt - | >

Altersgruppen

@ O bis unter 3 25 bis unter 45
3bisunters [ 45 bis unter 65

B & bis unter 10 65 bis unter 80

@ 10 bis unter 15 @ 80 und alter

B 15 bis unter 18 @@ gesamt

B 15 bis unter 25
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